
 

 

 
 
 

Reservierungsverfahren 
 
Die ovag Netz GmbH bietet für Erzeugungsanlagen und Stromspeicher mit Anschluss im 
Nieder- und Mittelspannungsnetz ein Reservierungsverfahren an. Unter das Reservierungs-
verfahren fallen Freiflächen-Photovoltaikanlagen, Aufdach-Photovoltaikanlagen, Biomasse- 
und Windkraftanlagen sowie Blockheizkraftwerke und Stromspeicher.  
 
Für die Reservierung sind Nachweise gemäß der unten beigefügten Tabelle notwendig. 
Diese Nachweise stellen sicher, dass die ovag Netz GmbH als Netzbetreiber nur Kapazitäten 
für Anlagen reserviert, deren Realisierung mit hinreichender Wahrscheinlichkeit zu erwarten 
ist. Durch diese Maßnahme wird die virtuelle Netzlast reduziert, die bei der Netzplanung be-
rücksichtigt werden muss.  
 
Anhand der unteren Tabelle können Sie die geforderten Nachweise für die Reservierungs-
stufen entsprechend den Planungsreifen der Erzeugungsanlage bzw. Stromspeicher erse-
hen.  
 
Die eingereichten Unterlagen werden auf Vollständigkeit überprüft. Bei positiver Prüfung wird 
Ihnen im Anschluss eine Reservierung der Einspeisekapazität von erstmalig 6 Monaten an-
geboten. Bei Windkraftanlagen beträgt dieser Reservierungszeitraum zunächst 12 Monate. 
 
Die Reservierung wird wirksam, sobald die Anlage verbindlich angemeldet, einer Netzver-
träglichkeitsprüfung unterzogen und die Reservierung von uns bestätigt wird. 
 
Die Reservierung wird um weitere 6 Monate verlängert (Beginn mit Ablauf der bisherigen Re-
servierungsfrist), wenn für die Erzeugungsanlage die nächsthöhere Planungsreife innerhalb 
der Reservierungsfrist erreicht wird. Bei Windkraftanlagen beträgt dieser Verlängerungszeit-
raum 12 Monate. 
 
Bei Nichterreichen einer höheren Planungsreife ist eine einmalige weitere Verlängerung für 
einen Zeitraum von 6 Monaten möglich.  
 
Voraussetzung dafür ist eine Eigenerklärung des Einspeisewilligen, mit der dieser zusichert, 
das Errichtungsverfahren weiter zu betreiben.  
 
Die Reservierung für Aufdach-Photovoltaikanlagen in der Mittelspannung wird für 6 Mo-
nate nach Zugang eines abgeschlossenen Kaufvertrags über projektspezifische Anlagen-
komponenten erteilt und kann einmalig bei Einreichung von Nachweisen über die Projektver-
zögerung um 6 Monate verlängert werden. 
 
Für Freiflächen-Photovoltaikanlagen, die unter die Baugenehmigungsfreiheit nach § 63 
HBO fallen, können die Nachweise für Windkraftanlagen und Aufdach-Photovoltaikanla-
gen für die jeweilige Reservierungsstufe verwendet werden 
 
Die Reservierung für Erzeugungsanlagen und Stromspeicher in der Niederspannung 
wird für 12 Monate nach Zugang der vollständigen Anmeldeunterlagen und dem Erhalt einer 
positiven Netzverträglichkeitsprüfung ausgestellt.



Tabelle 1: Übersichtstabelle Reservierung von Einspeisekapazität 
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